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Perspektive Hügel - Kärnten Relief

B l i c k w i n k e l
Konzept

Die Seewiese wird als frei zugänglicher Erholungsraum ohne
Konsumzwang gestaltet. Im Mittelpunkt stehen die Qualitäten des Ortes
selbst: die Nähe zum Wasser, die Weite der Landschaft und besondere
Ausblicke, wie auf den Ossiacher See.

Namensgebende Elemente des Konzepts sind mehrere sanft modellierte
Hügel, die unterschiedliche Blickwinkel auf den See, das Steinhaus und die
umliegende Landschaft eröffnen. Je nach Standort entstehen neue
Perspektiven und Raumerlebnisse, die dazu einladen, den Ort immer
wieder neu zu entdecken.

Projektgebiet

Das Projektgebiet umfasst die rund 15.000 m² große
Seewiese in Steindorf am Ossiacher See, eine der
wenigen verbliebenen unverbauten und öffentlich
zugänglichen Uferflächen. Als öffentliches Gut im
Eigentum des Landes Kärnten, verwaltet von  der
Kärntner Beteiligungsverwaltung (K-BV), besitzt sie
großes Potenzial als Freiraum für Natur, Erholung und
öffentliche Nutzung.

Im Mittelpunkt der Entwurfsaufgabe steht die Frage,
wie die Qualitäten dieses besonderen Ortes langfristig
gesichert und weiterentwickelt werden können.
Untersucht werden unterschiedliche Zukunftsszenarien
– von einer naturnahen, weitgehend unbebauten
Gestaltung bis hin zu einer behutsamen Ausstattung
mit Aufenthaltsangeboten und ergänzender
Infrastruktur.

Bäume:
Gewöhnliche Rosskastanie
(Aesculus hippocastanum)
Fleischrote Rosskastanie
(Aesculus hippocastanum x
carnea)
Mandelweide (Salix triandra)
Salweide (Salix caprea)
Sommerlinde (Tilia
platyphyllos)
Bergahorn (Acer
pseudoplatanus)

Wiese: Wie ursprünglicher Zustand
Projektgebiet

Rasen

Pflanzenauswahl Pflegekonzept

Frühling: Kontrolle der Bäume auf Schäden und
Verkehrssicherheit

Sommer: Bewässerung von Jungbäumen bei
Trockenheit & Rasen 2x/Monat mähen (Mai-September)

Herbst: Trockenwiese 2× jährlich mähen und Mähgut
abräumen & Jungbäume kontrollieren und pflegen

Winter: Baumpflege- und Erziehungsschnitte bei Bedarf
& Kontrolle auf Totholz und Sturmschäden

Seewiese Ossiachersee

ILA

Zahlreiche auf den Bestand abgestimmte schattenspendende Laubbäume
schaffen angenehme Aufenthaltsbereiche. Die locker gruppierten Gehölze
strukturieren den Freiraum und schaffen differenzierte
Aufenthaltsbereiche mit sonnigen und beschatteten Zonen für Erholung
und Rückzug.

Ein großzügiger, frei zugänglicher Uferbereich stärkt die Verbindung zum
See und bietet gemeinsam mit den weitläufigen Liegeflächen Raum für
Erholung, Begegnung und Naturgenuss. Die verlängerte Wegeachse
verbindet die frei zugänglichen Uferbereiche miteinander und führt
Besucherinnen und Besucher entlang des Wassers. Eine begehbare
Plattform im See sowie ein kleiner Rundwandersteg erweitern das
Freizeitangebot und ermöglichen besondere Natur- und Wassererlebnisse.
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B l i c k w i n k e l

Schnitt 1:500

Gezielt gesetzte Blickachsen inszenieren
wechselnde Ausblicke auf den See, das Steinhaus
und die umgebende Landschaft. Die Wegeführung
und modellierten Hügel lenken den Blick bewusst
und schaffen immer wieder neue Perspektiven.

Blickrichtungen

Blickrichtungen Grundriss


	Mandelweide (Salix triandra)
	Salweide (Salix caprea)

